
 
Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes LEADER-Projekt im Freistaat Bayern 

 

 
 
 

Protokoll zur 1. Mitgliederversammlung 2024 
Lokale Aktionsgruppe (LAG) 

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V. 
 

Donnerstag, den 18. April 2024, 18:00 Uhr 
im großen Sitzungssaal im Landratsamt Pfaffenhofen 

 
 
 

Tagesordnung 

 

TOP 01  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit durch 

den LAG-Vorsitzenden 

TOP 02 Bericht des Vorstands  

TOP 03 Bericht der Geschäftsführerin zum LAG- und Finanzmanagement, Umsetzungsstand der 

LES sowie zum Projektmanagement 

TOP 04 Finanzbericht 2023   

TOP 05 Bericht der Kassenprüfer  

TOP 06 Entlastung des Vorstands 

TOP 07  Verabschiedung Haushaltsplan 2024  

TOP 08  LES-Änderungen im Lenkungskreis zur Budgetverteilung und Vergabe der Rankingplätze 

TOP 09 Sonstiges 
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TOP 01 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit durch 

den Vorsitzenden 

Stellvertretend für den entschuldigten Landrat Albert Gürtner eröffnet Herr Wolfgang Hagl um 

18:08 Uhr die erste Mitgliederversammlung der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis Pfaffenhofen 

a. d. Ilm e.V. im Jahr 2024 und begrüßt alle Anwesenden. 

 

Der 1. stellv. LAG-Vorsitzende Herr Hagl stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und die 

Beschlussfähigkeit gegeben ist. Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungswünsche. 

 

 

TOP 02  Bericht des Vorstands 

Herr Hagl informiert die Anwesenden, dass Frau Tina Schuler seit 01. Februar 2024 die 

Geschäftsführung der LAG übernommen hat und ist sehr froh, sie als langjährige kompetente 

Mitarbeiterin in dieser Position zu sehen. Als nächstes stellt er Frau Ramona Müller, die neue 

Assistentin der Geschäftsführung vor und bittet sie ein paar Worte zu ihrer Person zu sagen. Herr 

Hagl freut sich eine „kompetente und engagierte neue Mitarbeiterin begrüßen zu dürfen“. 

 

Laut Herrn Hagl ist die Online-Beantragung im Januar gestartet und es gibt hierzu durchweg 

positive Rückmeldungen. Die LAG hat innerhalb von drei Monaten acht Förderanträge 

eingereicht. 

Er erklärt, dass das Budget im Ziel 4 leider schon knapp wird und daher im anschließenden 

Lenkungskreis bereits über eine Budget-Umschichtung entschieden wird. 

Weiter berichtet er, dass regelmäßige gemeinsame LAG-Besprechungen der LAGen Oberbayern 

Nord mit Kelheim und Frau Stiglmaier, welche heute leider terminlich verhindert ist, stattfinden.  

Wie wichtig solche Netzwerktreffen sind, davon konnte Herr Hagl sich selbst auf der im Herbst 

stattgefundenen Brüssel-Reise überzeugen.  

 

 

TOP 03 Bericht der LAG-Geschäftsführerin zum LAG- und Finanzmanagement, 

Umsetzungsstand der LES sowie zum Projektmanagement  

Frau Tina Schuler berichtet, dass der Verein momentan aus 74 Mitgliedern besteht (34 

Privatpersonen, 23 Institutionen, 16 Kommunen und dem Landkreis). Ein Mitglied tritt zum Ende 

des Jahres aus dem Verein aus. 

Sie teilt mit, dass die Stelle der IRMA im Fachbeirat bis zum Antritt des offiziellen Nachfolgers von 

Frau Eberl unbesetzt bleibt. Der Nachfolger muss vom Vorstand in der Vorstandssitzung 

bestimmt werden.  

 

Die LAG-Managerin nennt den aktuellen Kontostand in Höhe von 253.368,62 € und erklärt, dass 

der Schlusszahlungsantrag der alten Förderperiode in Höhe von 13.348,03 € im Dezember 2023 

und der Zahlungsantrag für die LES-Erstellung in Höhe von 10.000 € im Februar 2024 ausgezahlt 

wurde.  
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Für das Projekt „LAG-Management“ wurde der Förderantrag für den Zeitraum vom 01. Juli 2023 

bis voraussichtlich 30. Juni 2028 (max. 330.000 € möglich) im Februar gestellt. Die Höhe der 

Förderung ist abhängig von der Anzahl der beantragten Arbeitskräfte. Die LAG-Managerin 

informiert, dass es in dieser Förderperiode nicht mehr möglich ist, jährlich einen 

Teilzahlungsantrag zu stellen. Es gibt nur die Möglichkeit eine einmalige Vorschusszahlung in 

Höhe der Hälfte der genehmigten Summe zu erhalten. Der Rest wird erst nach dem 

Schlusszahlungsantrag ausgezahlt. Mit der Vorschusszahlung kann voraussichtlich ab Herbst 

gerechnet werden. 

 

Der Zahlungsantrag des BÜE 2 mit 20.000 € wird im II. Quartal 2024 gestellt. Dies ist möglich, da 

das letzte Bürgerengagement diese Woche ausgezahlt werden konnte. 

 

Frau Schuler stellt dar, dass bisher insgesamt 27 Projekte plus 25 Bürgerengagement-

Maßnahmen in Höhe von rund 1,7 Millionen Euro gebunden wurden. Davon sind 25 Projekte 

abgeschlossen (22 davon ausbezahlt) und 2 Projekte in Umsetzung. Aktuell sind somit noch 5 

Projekte zu betreuen. 

 

Für die neue Förderperiode steht der LAG bis zum 31. Januar 2027 1,83 Mio. € Budget zur 

Verfügung. Bisher gibt es 8 beschlossene Projekte, 7 haben den Förderantrag bereits eingereicht 

und warten auf Bewilligung. Der Förderantrag von HHT muss erst bis 10. Juli 2024 gestellt 

werden, da es sich hierbei um ein Kooperationsprojekt handelt. Der voraussichtliche Start des 

Bürgerengagements ist im Herbst, da der im Februar gestellte Antrag erst noch bewilligt werden 

muss. Das aktuelle Restbudget der Förderperiode beträgt 872.000,78 €.  

 

Frau Schuler zeigt eine Übersicht über die Budgetverteilung nach den Entwicklungszielen 
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und zählt die aktuellen Projekte mit Lenkungskreis-Beschluss auf: 

 
 

Die LAG-Managerin informiert, dass zahlreiche BÜE-Ideen und einige Projektanfragen vorliegen. 

Konkrete Ideen für den nächsten LEK sind aber momentan das Theaterbrettl Wolnzach und der 

Anbau des Schützenheim in Scheyern.  

 

Theaterbrettl Wolnzach 

Das Theaterbrettl in Wolnzach teilt sich momentan eine Halle mit Flüchtlingen. Sie würden gerne 

ein Drittel der Halle abtrennen und einen mobilen WC-Container anschaffen, um den Spielbetrieb 

wieder aufnehmen zu können. 

 

Anbau Schützenheim Scheyern  

Das Schützenheim in Scheyern soll durch einen Anbau vergrößert werden. Hier soll der Raum 

auch von anderen Vereinen genutzt werden dürfen. 

 

Außerdem berichtet die LAG-Managerin, dass sie auf zwei Vereinstreffen (Münchsmünster und 

Scheyern) war und dort auf sehr großes Interesse beim Thema Bürgerengagement gestoßen ist. 

Sie bietet auch an, bei anderen interessierten Gemeinden das Bürgerengagement im Rahmen 

eines Vereinsabends vorzustellen. 

 

 

TOP 04  Finanzbericht 

Frau Schuler zeigt die Einnahmen- Überschuss-Rechnung 2023 im Vergleich zu 2022 und nennt 

die Gründe für die Abweichungen.  
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TOP 05  Bericht der Kassenprüfer 

Herr Hagl übergibt des Wort an den Kassenprüfer Herrn Theobald Abenstein. Dieser entschuldigt 

Herrn Gustav Neumair, der aus terminlichen Gründen leider verhindert ist. Die beiden 

Kassenprüfer haben am 16. April in der LAG-Geschäftsstelle die Kassenprüfung durchgeführt. 

Herr Abenstein bestätigt, dass die Kassenbücher ordentlich und korrekt geführt und die 

Einnahmen und Ausgaben übersichtlich dargestellt wurden.  

 

 

TOP 06  Entlastung des Vorstands 

Herr Abenstein bittet um Entlastung des Vorstands. 

 

 

 

 

 

TOP 07  Verabschiedung Haushaltsplan 2024 

Frau Schuler präsentiert den Haushaltsplan2024 im Vergleich zur Einnahmen-Überschuss-

Rechnung 2023: 

 

Der Vorstand wird von den Mitgliedern einstimmig entlastet. 
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Frau Schuler erklärt zusätzlich, dass die 10.000 € Förderung für die LES-Erstellung bereits 

ausgezahlt und die Vorschusszahlung fürs LAG-Management nicht miteingerechnet wurde, da 

der genaue Termin der Auszahlung noch unklar ist. Die Personalkosten wurden wieder auf der 

Grundlage von 1,5 statt 1,75 Arbeitskräften kalkuliert, da Frau Schuler und Frau Müller beide nur 

30 Stunden arbeiten. 

 

Es gibt keine Fragen zum Haushaltsplan. 

 

 

 

 

 

TOP 08  LES-Änderungen im Lenkungskreis zu Budgetverteilung  und Vergabe Rankingplätze  

Frau Schuler weist darauf hin, dass die Beschlüsse hierzu im Lenkungskreis gefasst werden 

müssen und den Mitgliedern nur zur Information vorgestellt werden. 

 

 

Der Haushaltsplan wurde von den Mitgliedern einstimmig freigegeben. 
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Laut der LAG-Managerin gibt es folgende Möglichkeiten dem Ungleichgewicht durch eine LES-

Änderung entgegen zu wirken: 

 

Frau Schuler geht näher auf die oben genannten Gründe ein. Sie ergänzt, dass alle bisherigen 

Projekte mehr als einem Entwicklungsziel dienen, es für viele Umweltthemen (z.B. beim Thema 

Photovoltaik) bessere Fördermöglichkeiten als LEADER gibt und aufgrund des bei der LES-

Erstellung neu geschaffenen wichtigen Handlungsziel 4.3 „Förderung und Schaffung von 

Begegnungs- und Freiräumen“ viele Projekte im Entwicklungsziel 4 verortet werden können. Dass 

der LAG das Thema Umweltschutz trotzdem wichtig ist, zeigt das aktuelle Engagement der LAG 

einen landkreisweiten Klimaschutzverteiler mit dem Ziel zu erstellen, Informationen wie z. B. 

Fördermöglichkeiten im Bereich Umwelt, schneller an den richtigen Ansprechpartner 

weiterzuleiten. Darüber hinaus wird die komplette Auflistung an den Klimaschutzmanager des 

Landkreises weitergegeben.  
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Die LAG-Managerin erklärt, dass im anschließendem Lenkungskreis auch über die Vergabe der 

Rankingplätze bei Punktgleichheit ein Beschluss gefasst werden soll. Hierzu gibt es aktuell in der 

LES keine Regelungen.  

 

Der Vorschlag des LAG-Managements wäre, die Plätze bei gleicher Punktzahl nach der folgenden 

Vorgehensweise zu bewerten: 

 

 

 
Nach dem LEK-Beschluss müsste die Rankingliste entsprechend um das Feld „Handlungsziele“ 

erweitert werden. 

 

Auf Nachfrage von Frau Fischer, wo der Unterschied zwischen einem Entwicklungs- und einem 

Handlungsziel liegt, erklärt Frau Schuler, dass es sich bei den Handlungszielen um Unterziele der 

Entwicklungsziele handelt. Jedes Entwicklungsziel hat vier spezifische Handlungsziele. 

 

 

TOP 09 Sonstiges 

Herr Hagl erkundigt sich, ob es noch weitere Fragen oder Anregungen gibt. Dies ist nicht der Fall. 

Der 1. stellvertretende LAG-Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden, lädt sie nochmals 

ein dem anschließenden Lenkungskreis beizuwohnen und schließt die Mitgliederversammlung 

um 18:46Uhr.   

 

Pfaffenhofen, 18.04.2024 

 

___________________   ____________________          

Wolfgang Hagl    Andreas Regensburger         

1. stellv. LAG-Vorsitzender              Beisitzer Vorstandschaft             

Bürgermeister Hettenshausen  Vertreter Bereich Tourismus (Lenkungskreis)      

 

 

____________________   ____________________          

Tina Schuler   Ramona Müller 

LAG-Managerin                   Assistenz der Geschäftsführung           

Geschäftsführerin   Schriftführerin 

gez. Wolfgang Hagl gez. Andreas Regensburger

gez. Tina Schuler gez. Ramona Müller


